
 Menschen auf dem Weg 

 

Das mit Blumen und Kräutern geschmückte Wallfahrerkreuz, das die Fußwallfahrt nach Mariazell auch heuer begleitet hat, lehnt 
noch am Altar unserer Kirche. Auch, wenn die am letzten Wallfahrtstag gepflückten Blumen mittlerweile vertrocknet sind, 
verströmt der Blumenkranz noch immer einen intensiven Duft, der am Altar besonders gut wahrnehmbar ist. Ich möchte das als 
Zeichen für die hinter uns liegende Zeit der Sommerferien deuten: Auch wenn die Erfahrungen nun hinter uns liegen, erfüllen uns 
die schönen Erinnerungen und lassen uns mit einem erholten Atem in das neue Arbeitsjahr starten. Dankbar für das Erlebte und 
fröhlich über das, was jetzt wieder beginnt. 
 

„Menschen auf dem Weg“ war nicht nur das Leitwort der 17 Mariazell-Wallfahrer, sondern kann als Motto über vielen Erfahrungen 
des Sommers stehen: Viele waren unterwegs, andere sind in Wien geblieben. Alle waren wir in irgendeiner Weise auf dem Weg. 
Ich denke da an schöne Hochzeiten in den vergangenen Wochen, an frohe Erlebnisse beim Jungscharlager, an manche laue 
Sommerabende in lieber Gesellschaft, an Mußestunden im Schatten an heißen Tagen, nicht zuletzt an schöne Wanderabschnitte 
am Weg nach Mariazell bei perfektem Wanderwetter und guten Gesprächen. 
 

Und jetzt startet das Arbeitsjahr wieder. Ich möchte es mit einem Segensgebet beginnen, das im neu gestalteten Wallfahrerheft 
zu finden ist: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine gesegnete Zeit! 
Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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Maria Namen-Feier 2017 

"Beten für den Frieden" 

Die diesjährigen Maria Namen-Feiern findet am Samstag, 
9. September und am Sonntag, 10. September im Wiener 
Stephansdom statt. Beginn ist jeweils um 15:00. 

 

Für unseren Bücherflohmarkt 

am 14.10.2017 freuen wir uns über 

Buchspenden. Bitte in die Kiste vor der 
Pfarrkanzleitür abgeben. Danke! 

 

Sonntag, 8. Oktober 
FRANISKUS-FEST 

(Patrozinium) 

10:00 Uhr Festmesse 
Die Pfarren Maria Treu und 

Alser Vorstadt feiern mit uns! 

Freitag, 15. September: 

Josefstädter Straßenfest 
 

mit Beteiligung der drei 
Pfarren im Entwicklungsraum 

Der Herr sei vor uns, um uns den rechten Weg zu zeigen. 
Der Herr sei neben uns, um uns in die Arme zu schließen und uns zu schützen. 
Der Herr sei hinter uns, um uns zu bewahren vor der Heimtücke böser Menschen. 
Der Herr sei unter uns, um uns aufzufangen, wenn wir fallen. 
Der Herr sei in uns, um uns zu trösten, wenn wir traurig sind. 
Der Herr sei um uns herum, um uns zu verteidigen, wenn andere über uns herfallen. 
Der Herr sei über uns, um uns zu segnen. 
 



PFARRKALENDER 

                   22. Sonntag im Jahreskreis – Lesejahr A 

 

           

 
Terminkalender für nächste Woche:  

 

So. 3.9.2017  Letzter Sonntag mit Sommergottesdienstordnung 

Mo. 4.9.2017 19:30 Assisirunde, Marienkapelle 
 

           Bitte merken Sie vor: 
 

So. 10.9.2017  Beginn der normalen Sonntagsgottesdienstordnung: 

8.30, 10.00, 11.30 und 18.30 Uhr 

Mi. 13.9.2017 14:00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Fr. 15.9.2017  Josefstädter Straßenfest mit Beteiligung der drei Pfarren des 
Entwicklungsraumes 

Di. 26.9.2017 15:00 Seniorengeburtstagsmesse, Franziskuszimmer 

Mi. 27.9.2017 14:00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Mo. 2.10.2017 19:30 Assisirunde, Marienkapelle 

Fr/Sa 6./7.10.2017  PGR-Klausur in Lilienhof/St. Pölten 

So. 8.10.2017 10:00 Franziskusfest (Patrozinium) mit den Pfarren Maria Treu und Alser 
Vorstadt 

Di. 10.10.2017 19:00 Freundeskreis, Franziskuszimmer 

Do. 12.10.2017 19:30 Bildungswerk, Kirche mit dem evang. Bischof Dr. Michael Bünker 

Sa. 14.10.2017 9-15 h Bücherflohmarkt, Pfarrsaal 

Di 17.10.2017 19:00 Ökumenische Bibelrunde, Franziskuszimmer 
                                 

Widerstand  Die kommende Herrschaft 
des auferstandenen Christus kann man 
nicht nur erhoffen und abwarten. Diese 
Hoffnung und Erwartung prägt auch das 
Leben, Handeln und Leiden in der Gesell-
schaftsgeschichte. Sich nicht dieser Welt 
gleichstellen bedeutet nicht nur, sich in 
sich selbst zu verändern, sondern in Wi-
derstand und schöpferischer Erwartung 
die Gestalt der Welt zu verändern, in der 

man glaubt, hofft und liebt. 

3. September 2017 
 
1. Lesung:  Jer 20, 7-9 

2. Lesung:  Röm 12, 1-2 
Evangelium:  Mt 16, 21-27 

 

Gottesdienstzeiten: 
 

Vorabendmesse Samstag 18.30; Sonntagsmessen: 8:30, 10:00 und 18:30 
Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag, 11:30 

Wochentagsmessen: Mo. und Do. 18:30, Di, Mi und Fr 7:30 
     Friedensgebet: Di 17:30 (ab Oktober)   Rosenkranz: Fr. 7:00, Sa. 7:30 und So. 8:00 

 
Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
 

Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
 


